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Zur Einführung des leichten Maschinengewehres.
Von Oberstlieut. Rychner, Instr.-Off. der Inf., Bellinzona.

Publikationen über das leichte Maschinengewehr sind nun
freigegeben. Die Presse hat Auszüge aus der Botschaft des Bundesrates

über seine Einführung gebracht. Schon haben die
Instruktionsoffiziere Einführungskurse bestanden. Alles spricht somit dafür,
daß diese Waffe in nächster Zeit eingeführt wird, womit zweifellos
zu einem tüchtigen Schritt zur Modernisierung der Armee
angetreten ist.

Wir Infanteristen sind zufrieden, endlich einmal dasjenige
Instrument zu bekommen, ohne welches das „Kampfverfahren der
Infanterie" in vielen Fällen sehr schwer anzuwenden war und
namentlich für Zug- und Doppelgruppenführer ein bedenkliches
Problem darstellte. Die Artilleristen erhalten den Schutz, der ihnen
bei uns immer mangelte.

Unser leichtes Maschinengewehr ist eine vorzügliche Präzisionswaffe

im Einzelschuß mit einer bis auf 100 m hinunter reichenden
Visierung; es soll ein Zielfernrohr bekommen und hat Vorder- und
Mittel- resp. Hinterstütze. Mit Ladern von 30 Schuß ermöglicht
es so lange Serien, als man auch vom schweren Maschinengewehr
verlangt, so daß ein Gegner nach Feuerlärm und Seriendauer kaum
erkennen kann, mit welcher Waffe er es zu tun hat. Bedienung,
Fortbringung und Munitionsversorgung erfordern aber eine Gruppe
mit einem Karren.

Die Einführungskurse haben jedenfalls einem Jeden Vertrauen
zu Präzision, sicherem Funktionieren und Einfachheit gegeben. Das
erfolgreiche Streuen ist jedoch eine andere Sache: es erfordert Ge-
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